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T^v In einem der Beiträge im vorliegenden Heft stellt die Schweizerische
I Lebensrettungs-Gesellschaft den «Lebensretter» vor als einen Mann

y -r i -j wie jeder andere, mit dem Unterschied, dass er weiss, im Gegen-
LJ nterSCniCCl satz ZLl ^en Gleichgültigen und den Unbeholfenen, wie man einem

Verunfallten helfen kann, wie man einen Ertrinkenden rettet und
wiederbelebt, einen Verletzten oder Bewusstlosen vor tragischen
Folgen bewahrt, - denn er hat die Lebensrettenden Sofortmass-
nahmen und einiges dazu erlernt.
Es ist nicht nur ein besseres Wissen und Können, das diesen Retter
von den andern unterscheidet, es kommt noch etwas dazu: Er ist
nicht gleichgültig, er nimmt Anteil am Schicksal des Nächsten, ja er
hat sich sogar darauf vorbereitet, einem Unbekannten in bestimmten

Fällen einen Dienst erweisen zu können.
Ist das nicht das Merkmal für den, der sich dem Roten Kreuz
verschrieben hat? Er ist nicht nur Helfer, wenn der Zufall ihn dazu
macht.
Das Schweizerische Rote Kreuz und seine Hilfsorganisationen
bieten Erwachsenen und Jugendlichen viele Möglichkeiten, wo sie

sich in eine Tätigkeit einführen lassen können, die dem Nächsten
unmittelbar nützt, sei es als Laien, sei es berufsmässig. Durch das

Helfen, wenn es uneigennützig ist, lernt der Mensch, die Schwierigkeiten

des andern kennen und wird dankbar für das eigene, bessere

Los. Das ist ein Unterschied, der ihn vom gedankenlosen Nutz-
niesser abhebt, der ihn dazu führt, auch dort zu helfen, wo nichts
herausschaut. Er sucht von sich aus den Weg zum Unglücklichen
und gibt ihm, je nach Vermögen, von seiner Zeit, seiner Arbeitskraft,
seinem Wissen, seinem Talent. E.T.
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